Goethe in Wiesbaden
Goethe weilte mehrmals in Wiesbaden. Teilweise blieb er dort länger zur Kur, teilweise reiste er nur hindurch auf dem Weg nach Frankfurt, an den Rhein oder zu den Brentanos in Winkel. Er schätzte die idyllische Landschaft um Wiesbaden herum, besonders den nahen Rheingau. Das nachfolgend genannte Buch beschreibt diese Goethebesuche anschaulich.
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In den Jahren 1814/1815 weilte der damals schon beriihmteste deutsche
Dichter und Intellektuelle Johann Wolfgang von Goethe mehrere Wochen
als Kurgast in Wiesbaden. Er schrieb hier bedeutende Lyrik, die er spiter
im »West-0stlichen Divan« veroffentlichte, und lernte im Wiesbadener Kur-
haus seine spdte Liebe Marianne von Willemer kennen, die »Suleika« dieser
Gedichtsammlung.

Auf der Grundlage von Goethes Tagebiichern und Briefen aus dieser Zeit
sowie der zeitgendssischen Darstellungen Wiesbadens und seiner Umge-
bung hat J6rg Jordan Goethes Wege durch Wiesbaden nachvollzogen und
vergleicht auf einem kenntnisreich erlduterten Stadtspaziergang die stidte-
bauliche Situation um 1815 mit der heutigen.
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